
                                                                                                 

Betreff:  Anfrage der Fraktion FREIE WÄHLER: „Generalentwässerungsplan“ 
 
Bezug: 17/0113 Berichtsantrag FREIE WÄHLER Fraktion vom 08.09.2021 
 17/0269 Sachstandsbericht vom 27.06.2022 
 
 
Die Klimaveränderung hat bereits zu einer Zunahme der Starkregenereignissen geführt und es 
kann davon ausgegangen werden, dass sich dieser Trend fortsetzen wird. 
Deshalb ist es dringend erforderlich die im Generalentwässerungsplan aus dem Jahre 2012   
aufgelisteten Sanierungsmaßnahmen zu beschleunigen, um die Auswirkungen von zu 
erwartenden Wetterereignissen zu minimieren.  
 
Im Generalentwässerungsplan von 2012 sind für Mörfelden 12 und für Walldorf 11 hydraulische 
Sanierungsmaßnahmen gelistet. Erledigt wurden davon bis zum 27.06.2022 in Mörfelden 6 und 
in Walldorf 3 Sanierungsmaßnahmen.  
 
Hinzukommt, dass sich durch die zusätzlichen Verdichtungen im Walldorfer Gewerbegebiet 
Nord eine Änderung im Bereich „an der Brücke“ ergeben hat, für die Sanierungsmaßnahmen 
zwar vorgesehen, diese aber noch offen sind.  
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche Sanierungsmaßnahmen wurden seit dem 27.06.2022 umgesetzt? 
 

2. Wie ist der zeitliche Plan für die weiteren Sanierungsmaßnahmen?  
 

3. Mit welchen Folgen muss die Stadt Mörfelden-Walldorf jetzt, durch die noch offene 
Maßnahme „An der Brücke“, bei einem Starkregenereignis rechnen? 

 
 
 
 
Stephan Middelberg 
Fraktionsvorsitzender Freie Wähler  

An das 
Büro des Stadtverordnetenvorstehers 
Herrn Franz-Rudolf Urhahn 
- Hauptamt – 
Rathaus Mörfelden 
Westendstr. 8 
64546 Mörfelden-Walldorf 
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Mörfelden-Walldorf, den 14.11.2023 


